
 
 
Wein-Knigge: Wein-Geschenk mit Stil 
 
Wein ist eine häufige und beliebte Gabe. Wer selber gern Wein trinkt, kommt sicher 
eher auf den Gedanken, ein schönes Gewächs zu verschenken. Dabei ist man sich 
bewusst, dass die Wahl des Weins eine ziemlich grosse Rolle spielt. Wer möchte schon 
selber Wein geschenkt bekommen, der ihm überhaupt nicht zusagt und von dem er 
weiss, dass er auf Nimmerwiedersehen im Keller verschwinden wird? Es klingt zwar 
undankbar, ist aber realistisch: Die Chance, dass ein gut gemeintes Weinpräsent nur 
halb so viel Begeisterung auslöst, wie der Schenkende glaubt, ist ziemlich gross. 
Besser, als sich beim Kauf von Weingeschenken von einem speziellen Angebot oder 
eigenen Vorlieben verleiten zu lassen, ist es, sich über den Geschmack der 
Empfängerin/des Empfängers zu informieren. Andererseits muss es ja auch beim 
grössten Weinfan nicht immer ein herkömmliches Wein-Geschenk sein. Accessoires für 
den stilvollen Genuss sind mindestens so gute Gaben (sofern diese Person nicht schon 
«alles» hat), und noch besser sind (selbst gemachte) Köstlichkeiten aus Trauben und 
Wein: Wein- und Traubengelee, Glühwein, in gewürztem Rotwein eingemachte Birnen 
oder Zwetschgen, Weinessig und Essig aus Traubenmost (Balsamico, gibt es auch als 
Schweizer Produkt), aromatisiertes Traubenkernöl, Pralinen mit Marc oder Gesundheits- 
und Schönheitsartikel auf der Basis von Traubenkernextrakten.  
 

 


